
Sommer  
auf Schloss Bruck

16.5. – 13.9. tägl. von 10 – 18 Uhr 
14.9. – 26.10. Di – So 10 – 16 Uhr

Schloss Bruck  
9900 Lienz, Schlossberg 1

museum@stadt-lienz.at  
www.museum-schlossbruck.at

T +43 4852 62580  
F +43 4852 62580 4

Ausstellung
Film

Konzert
Theater

Kinderprogramm



STADTKULTUR
DER BERG: 
BEST OF INNERGEBIRGSOPER
Fr, 03.07., 20.00 Uhr
Innenhof Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter im Kolpingsaal)
Die Gruppe „der berg“ ist erfrischend, kraftvoll, 
intelligent, weltoffen – ohne die eigenen Wurzeln 
zu verleugnen. Hier erleben sie ein „best of“ der 
bisher drei aufgeführten „Innergebirgsopern“, 
einer einzigartigen Verbindung von Volksmusik, 
Klassik, Jazz, Schauspiel, Tanz und Videokunst. 

MERANER GRUPPE:
FÜHLST DU DICH FREI?
Fr, 10.07., 19.00 Uhr
„Fühlst du dich frei?“ ist der Beitrag der mera-
ner gruppe zum Tiroler Gedenkjahr 1809–2009. 
Die Meraner Künstler schicken ein ca. 55 cm 
großes Ei auf Wanderschaft durch Tirol. Durch 
einen Schlitz kann jede/r Interessierte persönli-
che Gedanken zu Freiheit in multimedialer Form 
einwerfen. Dieses Ei, gleichzeitig Keimzelle und 
Schutzhülle, wird im Oktober in Meran geöffnet. 
Von 10.07. bis 22.07. wartet das Ei im Innenhof 
von Schloss Bruck auf Botschaften aus Osttirol.

STADTKULTUR
H.C. ARTMANN’S DRACULA 
So, 12.07., 20.00 Uhr
Innenhof Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter im Kolpingsaal)
Die Theaterachse gastiert heuer zum 4. Male 
beim Kultursommer auf Schloss Bruck und wie-
der darf man sich auf schräges, höchst unterhalt-
sames und erstklassig gespieltes Theater freuen. 
Diesmal wird es gruselig-komisch: Mathias Schuh 
schrieb das Stück „Dracula“ nach dem Kurz-
Roman und Hörspiel von H. C. Artmann. In einer 
Mischung aus Comedy, Musiktheater und Mys-
terienspiele ist jeder Dracula und zugleich Opfer 
seiner Begierde. Komisch, sinnlich, sprachwitzig, 
spannend und kurzweilig – wer die Aufführungen 
der Theaterachse kennt, weiß, was uns erwartet!

CINE-X
FILMPREMIERE „HARRY POTTER UND DER 
HALBBLUTPRINZ”
Do, 16.07., 21.30 Uhr
Freiluftkino im Innenhof von Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter im Cine-X)

STADTKULTUR
FLOTT AUFG’SPIELT
Sa, 18.07., 20.00 Uhr
Innenhof Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter im Kolpingsaal)
Dieser Volkmusikabend präsentiert Original 
Tiroler Volksmusik mit jungen Talenten und arri-
vierten Gruppen, durch den Abend führt Ludwig 
Pedarnig. Mit dabei sind „Jung und Frisch“ aus 
Längenfeld, die „Virger Tanzbodnmusig“, die 
„Geschwister Walder“, das „Asslinger Flügel-
horntrio“ und „Magdalena Pedarnig – Zither“. 

PETER NIEDERTSCHEIDER:
BILDZEITRAUM
Do, 23.07., 19.00 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung im Bergfried 
von Schloss Bruck

THE GOLDEN TWENTIES
Sa, 25.07., ab 19.00 Uhr
Lange Museumsnacht auf Schloss Bruck im Zei-
chen der wilden Zwanziger Jahre mit musikali-
schem Ausstellungsrundgang, Tanzworkshop, 
Live-Musik, Stummfilmen und Stylingcorner mit 
Nostalgiefotografie.

UMMI GUMMI
INTERNATIONALES STRASSENTHEATER-FESTI-
VAL OLALA
Di, 28.07., 20.00 Uhr und 22.00 Uhr
Parkplatz Schloss Bruck 
Eröffnung des 18. Internationalen Straßentheater-
Festivals OLALA mit einer der berühmtesten Stra-
ßentheatergruppen überhaupt: „Strange Fruit“ 
aus Australien präsentieren ihr neues Luftakroba-
tikspektakel „Absolute Pearl“. Aber es gibt noch 
jede Menge Überraschungen – OLALA – Erwarte 
das Unerwartete! 

IN KU Z
MONTANARA CHOR
Do, 30.07., 20.00 Uhr
Innenhof Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter in der Klosterkirche)

KURATORENFÜHRUNG 
So, 09.08., 10.30 Uhr
Ausstellungskurator a.o. Univ.-Prof. Dr. Gert 
Ammann führt durch die Ausstellung „Bedro-
hung und Idylle. Das Menschenbild in Österreich  
1918–1938“

STADTKULTUR
ENSEMBLE IL CURIOSO
Fr, 14.08., 20.00 Uhr
Innenhof Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter in der Spitalskirche)
Alte Musik in alten Mauern: Mit den verschie-
densten historischen Holzblasinstrumenten wie 
Blockflöten, Krummhorn, Pommer, Schalmei, 
Traversflöten, Rauschpfeifen oder Dulzian, his-
torischen Blechblasinstrumenten sowie Schlag- 
und Zupfinstrumenten vermittelt das Ensemble  
unter der Leitung von Bernhard Böhm das 
Lebensgefühl des Mittelalters, der Renaissance 
und des Barock.

STADTKULTUR
DER KILOMETERFRESSER
Sa, 22.08., 20.00 Uhr
Innenhof Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter im Stadtsaal)
Stummfilm mit musikalischer Untermalung durch 
das „Ensemble Filmmusik“ aus Kärnten. Dabei 
begeben wir uns auf eine vergnügliche Reise 
durch Europa im Jahr 1925: Der Kilometerfresser 
bahnt sich seinen Weg durch Berg und Tal, durch 
Stadt und Land, bewältigt dabei 6.000 km und 
führt in 80 Minuten durch 7 Länder.

STADTKULTUR
IN SPANISCHEN GÄRTEN
Fr, 28.08., 20.00 Uhr
Innenhof Schloss Bruck
(bei Schlechtwetter im Kolpingsaal)
Dieser Abend ist eine Kombination von mitrei-
ßendem Flamencotanz und den Highlights der 
spanischen Gitarrenliteratur. Mit Las hermanas 
(Tanz), Demetrio (Flamencogitarre) und Armin 
Egger (Klassische Gitarre). 

FARBE BEKENNEN –  
DER NÖTSCHER KREIS UND DIE FOLGEN
Fr, 18.09., 19.00 Uhr
Kunstgespräch zur großen Sonderschau  
„Bedrohung und Idylle“ mit Mag. Rudi Ingruber 
vor Originalen in der Ausstellung

DIE BEDROHTE IDYLLE
Fr, 09.10., 19.00 Uhr
Kunstgespräch zur großen Sonderschau  
„Bedrohung und Idylle“ mit Mag. Rudi Ingruber 
vor Originalen in der Ausstellung

Bis 26. Oktober zei-
gen rund 100 Meis-
terwerke das Bild 
vom Menschen in der 
ebenso spannenden 
wie spannungsrei-
chen Zeit zwischen 
den beiden Weltkrie-

gen 1918 und 1938. Insgesamt 53 Künstler/innen von internationalem 
Ruf sind in der großen, das gesamte Haus umfassenden Sonderaus-
stellung vertreten, unter ihnen Albin Egger-Lienz, Werner Berg, Oskar 
Kokoschka, Erika Giovanna Klien, Anton Kolig, Rudolf Wacker oder 
Sergius Pauser. Die eindrucksvolle Schau, die bereits weit über die 
Grenzen Osttirols hinaus für bemerkenswerte Resonanz gesorgt hat, 
ermöglicht einen unmittelbaren Einblick in das Lebensgefühl, die 
Sorgen, Sehnsüchte und kleinen Freuden in einer politisch wie wirt-
schaftlich unsicheren Zeit. Spielfilme, musikalische Hörproben und 
historische Zeitungen runden das Bild der Zwischenkriegszeit ab.

Geführte Ausstellungsrundgänge finden 
jeden Sonntag um 11:00 und um 14:00 statt, 
sind aber gegen Voranmeldung zu (fast) 
jedem beliebigen Termin in den Sprachen 
Deutsch, Italienisch und Englisch buchbar.

Veranstaltungssommer auf schloss BruckHochkarätiges Ausstellungsprogramm 2009
In diesem Jahr hat sich Schloss Bruck ganz der Kunst verschrieben, 
genauer gesagt der österreichischen Malerei der Zwischenkriegs-
zeit in ihren verschiedensten Ausprägungen. Weitere Highlights 
sind die beliebte Fledermaus-Schau für die ganze Familie, Peter 
Niedertscheiders Präsentation BILDZEITRAUM im Bergfried und die 
Franz-Helmer-Ausstellung in der Galerie Diogenes. Auf Naturinteres-
sierte wartet der Themenweg „Natur und Kultur rund um die Burg“ 
mit mehreren bebilderten Infostationen im Schlosspark. Bei einem 
gemütlichen Spaziergang gibt es – auch außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten – Faszinierendes über Fledermäuse oder Turmfalken,  

die seit Jahrhunderten im Bergfried nisten, zu erfahren, aber auch 
Geschichtliches und Geschichten rund um Schloss Bruck.
Im Schlosscafé lässt sich nach dem Kulturgenuss der traumhafte 
Panoramablick über Lienz bei Eiskaffee oder Torte auf der idylli-
schen Sonnenterrasse genießen. Jeden Sonn- und Feiertag lädt 
Hubert vom Schlosscafé zum gemütlichen Museumsbrunch – Sekt-
frühstück im Grünen bei Vogelgezwitscher und Kräuterduft. Reser-
vierungen werden gerne unter der Telefonnummer 04852/62580-3 
entgegengenommen.

Peter Niedertscheider 
bildzeitraum
Im Bergfried von Schloss Bruck sind ab 
24.07. plastische Arbeiten des Lienzer Bild-
hauers Peter Niedertscheider zu sehen. Die 
lebensgroßen Standbilder sind anlässlich 
einer Performance im Jahr 2006 entstan-
den, wo sie im Spiel mit dem sie umgeben-
den Raum gestellt, verstellt und verschoben 
wurden. Niedertscheiders Projekt reflek-
tiert die eigenen, zeitgenössischen Schaf-
fensbedingungen unter der Voraussetzung 
einer klassischen Bildhauertradition. 
Eröffnung Do, 23.07., 19.00 Uhr

Geschöpfe der Nacht 
Fledermäuse – Geheimnisvolle Jäger am 
Schlossteich
Über 15 verschiedene Fledermausarten 
gehen am Teich von Schloss Bruck auf nächt-
liche Beutejagd. Im Inneren der Burg und im 
umliegenden Wald verbringen sie schlafend 
den Tag. Typische Waldfledermäuse wie 
die Bechsteinfledermaus oder der Kleine 
Abendsegler, die zu den bedrohten Tierarten 
zählen, finden in den intakten Wäldern am 
Schlossberg noch wichtigen Lebensraum. 
Grund genug, diesen mythenumwobenen 
Geschöpfen der Nacht eine eigene Dauer-
ausstellung auf Schloss Bruck zu widmen.

Franz Helmer 1909–1990 
Das graphische Oeuvre 
NATUR IN FARBE …
Das Museum der Stadt Lienz Schloss 
Bruck präsentiert noch bis 4. Juli in der 
Lienzer Galerie Diogenes eine umfangrei-
che Jubiläumsausstellung anlässlich des 
100. Geburtstages von Franz Helmer. Der 
Osttiroler Künstler perfektionierte zeit 
seines Lebens verschiedene Drucktech-
niken. Helmers meisterhaft ausgeführte 
Druckgrafiken zeigen vorwiegend Natur- 
und Landschaftsmotive und bestechen 
durch vollendete Farbharmonien und zarte  
Stimmungen. Karteninformation  

Stadtkultur: 
T +43 (0)4852 60020-5

Schloss Bruck: 
T +43 (0)4852 62580 83



Familiensonntage 2009  

� FerienspaSS auf Schloss Bruck

Familiensonntage
Jeden Sonntag vom 28. Juni bis zum 6. September 
wartet ein tolles Programm auf euch, damit die 
Ferien auch ganz bestimmt nicht langweilig wer-
den. Kommt alleine oder mit Freunden, bringt den 
kleinen Bruder, die große Schwester, die Cousine 
oder erwachsene Begleitung mit – wir freuen uns 
auf euch! Für alle ab 6 Jahren.
Anmeldung zu den Workshops erbeten unter  
T +43 (0)4852 62580 83
Preis € 5 inkl. Material

Die Königin der Farben
So, 28.06., 12.07., 26.07. und 16.08., jeweils 
14:00 Uhr
Lerne Malwida, die Königin der Farben, kennen 
und entdecke mit ihr das Geheimnis der Farben. 
Wir werden gemeinsam in die Welt der Farben 
eintauchen und ihre verborgenen Seiten aufde-
cken. Danach kannst du im Maleratelier selbst 
den Stift oder Pinsel schwingen.

Rund ums Schloss
So, 05.07., 02.08. und 06.09.,  
jeweils 14.00 Uhr
Beim Familiensonntag rund um Schloss Bruck 
erkunden wir gemeinsam die mittelalterliche 
Grafenburg und erfahren Spannendes und 
Unheimliches aus früheren Zeiten, als im Ritter-
saal noch waschechte Ritter und Burgfräulein ihr 
Festmahl hielten und im alten Wehrgang Wachen 
nach Feinden Ausschau hielten.

Alte Spiele neu entdeckt
So, 19.7., 9.8. und 23.8.,  
jeweils 14.00 Uhr
Auch vor den Zeiten der Playstation gab es schon 
viele lustige und fesselnde Spiele, mit denen sich 
die Kinder gerne die Zeit vertrieben. Einige davon, 
z.B. Stille Post, Schicksalskette, Seilspringen 
oder Tempelhüpfen, probieren wir heute aus und 
vielleicht basteln wir zum Abschluss sogar selbst 
ein Spiel.

Kasperltheater mit der Puppenbühne Ulbrich
Kasperl und der Drachenprinz
So, 30.8., 14 Uhr
Innenhof Schloss Bruck 
(findet auch bei Schlechtwetter statt)
Die böse Hexe verwandelt den Prinzen aus dem 
Rosenland in einen hässlichen Drachen. Nur ein 
Kuss der Prinzessin kann den Prinzen erlösen.
Ab 4 Jahren.

Geburtstag auf der Ritterburg
Hast du dir nicht auch schon mal gewünscht, dei-
nen Geburtstag auf einer mittelalterlichen Gra-
fenburg zu feiern? Komm mit all deinen Freunden 
und erlebe bei uns einen unvergesslichen Tag 
und deine ganz persönliche Entdeckungsreise im 
Schloss Bruck.
Nur gegen Voranmeldung, ab 6 Jahren, 
€ 50 für bis zu 8 Kinder, jedes weitere Kind € 5

Kinderferienwerkstatt
Mo/Di, 03./04.08. 
Mo/Di, 10./11.08.  
jeweils 14.00–18.00 Uhr
Zwei Sommernachmittage auf Schloss Bruck 
voller Fantasie und Kreativität verkürzen eure 
Ferien. Heuer wird sich bei der Ferienwerkstatt 
alles um die wilden Zwanziger Jahre drehen. 
Oldtimer, Kunst, schicke Outfits und abstrakte 
Kuchen erwarten euch. Neugierig geworden? 
Dann meldet euch schnell an, denn die Teilneh-
merzahl ist begrenzt! Ab 7 Jahren.
Preis € 16,00 für beide Tage inkl. Jause 
und Material.

Knickerbocker und Seidenstrümpfe.  
Ein Blick in die Zeit zwischen zwei Kriegen
Museumspädagogische Aktion für die 2. bis 7. Schulstufe

Die Bilder unserer großen Sonderausstellung „Bedrohung und Idylle“ stam-
men alle aus der turbulenten Zeit von 1918 bis 1938 – der Erste Weltkrieg ist 
gerade zu Ende gegangen, die ehrwürdige Kaiserzeit ein für alle Mal vor-
bei und man freut sich auf moderne Zeiten. Nur: Was war damals modern? 
Was bewegte die Leute, welche technischen Neuerungen begeisterten sie, 

wonach sehnten sie 
sich? Gemeinsam ler-
nen wir die Maler/innen 
und ihre Werke kennen 
und versuchen, es den 
Künstler/innen oder 
ihren Modellen nach-
zumachen und in ihre 
Rollen zu schlüpfen. 
Mit Bleistift und Papier 
werden wir anschlie-
ßend selbst im Schloss-
Atelier aktiv.

Menschen-Bilder und ihre Zeit (1918–1938)
Museumspädagogischer Ausstellungsrundgang  
ab der 8.Schulstufe

Der Mensch im Spiegel der Kunst steht im Mittelpunkt unserer großen 
Sonderschau „Bedrohung und Idylle“. Die zwei Jahrzehnte zwischen den 
beiden Weltkriegen von 1918 bis 1938 sind turbulent: Politische Umbrüche, 
Wirtschaftskrisen, Existenzsorgen, aber auch fröhliche Aufbruchstimmung 
in die „modern times“ gehen Hand in Hand. Bei unserem Rundgang durch 
die Ausstellung lernen 
wir die österreichi-
schen Künstler/innen 
der Zwischenkriegszeit 
in anregenden Bildge-
sprächen gemeinsam 
näher kennen und las-
sen uns von ihnen auf 
dem Weg in die Vergan-
genheit begleiten. 

Museumspädagogische ANgebote für Schulen




